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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SV Eurasburg-Beuerberg : SG Hausham 1901 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

7:9-Niederlage für die SG Hausham 1901 beim SV Eurasburg-
Beuerberg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Großschmidt / Gründl
nach 4 Stunden Spielzeit und 8 Fünf-Satz-Spiele den letzten Punkt für die Gastgeber des SV
Eurasburg-Beuerberg im Match der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam SG Hausham 1901, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:37) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Peter Rumelsberger, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:4.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwar brachten Kugel / Bauer Großschmidt / Gründl phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Großschmidt / Gründl mit 3:1 durch. Einen umkämpften
Erfolg feierten dann Rumelsberger / Hellwig beim 3:2 gegen Sollinger / Pischetsrieder, mit dem sie
einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen
Lopez / Böhringer bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Klier /
Winterhalter. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch das Spiel zwischen Peter Rumelsberger
und Markus Kugel, ehe sich der Spieler des SV Eurasburg-Beuerberg mit 3:2 durchsetzen konnte.
Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht
offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Jörg Großschmidt gewann gegen Robert
Sollinger mit 3:2. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim 3:0-Sieg gelang es Florian Gründl den
Gastspieler Ludwig Klier in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Die siegbringende Taktik fehlte indessen José Lopez bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Alexander Pischetsrieder von Beginn an. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Probleme zu Beginn des Spiels
musste Karen Hellwig zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Das folgende Einzel
zwischen Ralf Böhringer und Stefan Bauer endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des SV Eurasburg-Beuerberg und der SG Hausham 1901. Beim 3:0-
Erfolg gegen Robert Sollinger zeigte Peter Rumelsberger seinem Gegner die Grenzen auf. So gut
wie gewonnen schien das Spiel von Jörg Großschmidt gegen Markus Kugel, als es zwischenzeitlich
2:0 hieß. Am Ende hatte Markus Kugel jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:6,
11:3, 8:11, 11:13, 9:11. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Florian
Gründl und Alexander Pischetsrieder sich am Tisch gegenüber standen. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Trotz anfänglichen Problemen im ersten
Satz drehte dann José Lopez das Match gegen Ludwig Klier und gewann 3:1. Das folgende Einzel
zwischen Karen Hellwig und Stefan Bauer, welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-
Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Jürgen Winterhalter
musste Ralf Böhringer Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
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Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. Beim Sieg von Großschmidt / Gründl gegen Sollinger / Pischetsrieder konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.12.2022 gegen den
TSV 1847 Weilheim, während die SG Hausham 1901 am 02.12.2022 gegen den TSV
Hohenpeißenberg antritt.

 Statistik:
 SV Eurasburg-Beuerberg

Doppel: Großschmidt / Gründl 2:0, Rumelsberger / Hellwig 1:0, Lopez / Böhringer 0:1 
Einzel: P. Rumelsberger 2:0, J. Großschmidt 1:1, F. Gründl 1:1, J. Lopez 1:1, K. Hellwig 1:1, R.
Böhringer 0:2 

 SG Hausham 1901
Doppel: Sollinger / Pischetsrieder 0:2, Kugel / Bauer 0:1, Klier / Winterhalter 1:0 
Einzel: R. Sollinger 0:2, M. Kugel 1:1, A. Pischetsrieder 2:0, L. Klier 0:2, S. Bauer 2:0, J. Winterhalter
1:1


